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Liebe Oldenburgerinnen und 
Oldenburger,

Kino eröffnet neue Horizonte. 
Es lässt uns in Lebenswelten ein-
tauchen, berührt uns emotional 
und bringt Menschen mitein-
ander ins Gespräch. Genau 
das macht das Queer Film Fes-
tival Oldenburg aus. Es erzählt 
Geschichten von Liebe, Identität und Selbstbestimmung und 
bereichert damit unsere Kulturlandschaft.

Gerade in einer offenen und bunten Stadt wie Oldenburg 
sind Veranstaltungen wichtig, die Vielfalt zeigen. Das Festival 
setzt dafür ein starkes Zeichen und lädt dazu ein, aufeinander 
zuzugehen und sich auszutauschen.

Mein herzlicher Dank gilt dem Na Und e.V., dem Cine k sowie 
allen Ehrenamtlichen und Unterstützenden, die dieses Festival 
mit großem Engagement möglich machen.

Ich wünsche allen Besucherinnen und Besuchern eindrucksvol-
le Filmformate, inspirierende Begegnungen und bereichernde 
Erlebnisse.

Jürgen Krogmann
Oberbürgermeister

Foto: Assanimoghaddam/Mittwollen

HERZLICH WILLKOMMEN ZUM 17. QFFOL!

Liebe Filmfreund*innen,
seit einem halben Jahr hat ein Team ehrenamtlicher Planer*in-
nen aus der queeren Community das Queer Film Festival Old-
enburg geplant und vorbereitet. Von der Community für die 
Community - und für alle unsere Freund*innen, Verbündeten 
und solidarisch Neugierigen. Im Filmkunstkino Cine k möchten 
wir Raum schaffen für queere Themen, angeregte Diskussionen 
und Begegnungen in und mit der Szene. Lang- und Kurzfilme 
stehen auf dem Programm, und an der Vergabe des Publikum-
spreises „Bester Kurzfilm” könnt Ihr Euch selbst beteiligen. 

Wir freuen uns auf euch! 		 Euer QFFOL-Team



SKIFF

Do, 8. Oktober | 19:30 Uhr

von Cecilia Verheyden | Belgien 2025 | 106 Minuten | FSK 12 
niederländisch-französische Originalfassung mit deutschen Untertiteln

Wohin führt der Weg, wenn man nicht mehr vor sich selbst we-
glaufen kann?

Malou (Femke Vanhove) ist fünfzehn und wächst mit zwei 
Brüdern und der Mutter in einer belgischen Kleinstadt auf. Im 
Ruderverein zählt Malou zu den Besten, wird dort aber auch 
von den Teamkameradinnen gemobbt. Während die Mutter 
versucht, sich wieder auf das Dating-Leben einzulassen, ist 
Malous älterer Bruder Max der einzige Mensch, an den Ma-
lou sich wenden kann. Doch als Max‘ neue Freundin Nouria 
auftaucht, gerät Malous Leben aus den Fugen. Zwischen Ma-
lou und Nouria entsteht eine Anziehung, die starke Gefühle 
weckt und vermeintliche Gewissheiten infrage stellt.

SKIFF erzählt leise, aber intensiv von den lauten Momenten 
des Erwachsenwerdens, von Sehnsucht, Selbstfindung und 
der Komplexität erster Liebe. Der Film verzichtet auf einfache 
Lösungen und moralische Urteile und zeigt stattdessen, wie 
junge Menschen ihren Platz finden – selbst wenn familiäre 
Bande zu zerreißen drohen. Ein sensibles Coming-of-Age über 
Intimität, Liebe, Identität und Gender.

Eröffnungs-  
empfang ab

19 Uhr

Wir freuen uns auf ein anschließendes Film- 
gespräch mit Hauptdarstellerin Femke Vanhove. 

gespräch 
mit Femke 
Vanhove

&



BLACK BURNS FAST

Luthando kehrt für ein weiteres Jahr an ein renommiertes 
Mädcheninternat zurück. Als einzige Stipendiatin hat sie 
gelernt, unauffällig zu bleiben und die hohen Erwartungen 
ihrer alleinerziehenden Mutter zu erfüllen. Alles ändert sich 
mit der Ankunft der charismatischen Ayanda: Die beiden 
verlieben sich heimlich, und Luthando spürt Freiheit, Wage-
mut und Zugehörigkeit. Doch als Eifersucht Ayanda zu einer 
leichtsinnigen Entscheidung treibt, geraten Luthandos Stipen-
dium, ihre Zukunft und ihre Beziehung zur Mutter ins Wan-
ken. Luthando findet unerwarteten Mut und steht zu ihrer 
Wahrheit: Sie ist lesbisch – und wird sich nicht länger verbie-
gen. Ein Film über die Freude, die eigene Geschichte selbst 
zu erzählen. 

Fr, 9. Oktober | 18:00 Uhr

von Sandulela Asanda |  Südafrika 2025 | 100 Min | FSK k.A.
Englische und Xhosa Originalfassung mit deutschen Untertiteln

SPENDE ODER  
WERDE MITGLIED IN UNSEREM FÖRDERVEREIN! 
Unterstütze das Cine k und das Medienbüro Oldenburg als wertvolle 
Filmstätte für den unabhängigen Film und als wichtigen Ort kultureller 
Begegnungen in Oldenburg.     

Mehr Infos unter cine-k.de/foerderkreis



MAUERN AUS SAND

Fr, 9. Oktober | 20:00 Uhr

von Čejen Černić Čanak | Kroatien, LIT, SLO 2025 | 88 Minuten | FSK 12
kroatische Originalfassung mit deutschen Untertiteln

Ein Drama über Liebe, Verdrängung und den Mut, sich selbst 
zu sein.

Marko ist der Vorzeige-Jugendliche seines kroatischen Hei-
matdorfs: erfolgreicher Sportler, glücklich mit seiner Freundin 
und die Zukunft in der Werkstatt seines Vaters scheint vorge-
zeichnet. Als eine Flut droht, hilft er selbstverständlich beim 
Stapeln von Sandsäcken mit. Die Welt scheint in Ordnung 
– bis der Jugendfreund Slaven nach Jahren aus Berlin zu-
rückkehrt.

Slavens Auftauchen lässt längst verdrängte Gefühle wieder 
aufbrechen und stellt Markos sorgsam errichtete Fassade 
infrage. Was als vertrautes Rivalisieren beginnt, entwick-
elt sich zu einer zarten Annäherung, die alles Bisherige in 
neuem Licht erscheinen lässt. Marko muss sich entscheiden: 
zwischen dem Leben, das alle von ihm erwarten, und dem, 
das er wirklich führen will.

Regisseurin Čejen Černić Čanak inszeniert die Liebe als 
Naturgewalt, die sich ihren Weg bahnt – so viele Dämme 
auch aufgeschüttet werden. Ein aufregendes, dabei ganz 
unaufdringliches Stück junges queeres Kino, zeitlos schön. 

„Eine herzzerreißende Coming-of-Age-Liebesgeschichte”  
Reel News Daily



Foto: Sarah Berger

QUEEROTICS

Auch dieses Jahr präsentieren wir euch wieder unser queeres 
Kino der Gelüste. Lasst uns gemeinsam eine kuratierte Auswahl 
ganz unterschiedlicher erotischer Kurzfilme schauen – mal laut 
oder leise, mal abgedreht oder realitätsnah, mal explizit oder 
unterschwellig, mal humorvoll oder streng, aber immer selbst-
bestimmt, sinnlich und suchend.

Abseits des Mainstreams gibt es visuelle Kunst zu entdecken, 
die queere Leidenschaft und Intimität jenseits von normativen 
Sehgewohnheiten feiert.

Für alle, die besonders neugierig sind, gibt es eine kurze Über-
sicht der Filme unter www.qffol.de. Vor jedem Film geben wir 
einen kurzen Überblick über den Inhalt, damit ihr einen Ein-
druck davon bekommt, was euch erwartet – und bei Bedarf 
kurz die Augen schließen oder den Raum verlassen könnt.

Wir wünschen uns einen achtsamen Umgang miteinander und 
freuen uns auf einen queerotischen Abend mit euch!

Fr, 9. Oktober | 22:00 Uhr
ab 18 Jahren

KINO DER GELÜSTE



FANTASY

Sa, 10. Oktober | 18:00 Uhr

von Kukla | Slowenien, Nordmazedonien 2025 | 98 Minuten | FSK 16
Slowenisch, Albanisch, Serbisch, Bosnisch, Makedonisch mit dt UTs

Eigentlich will Mihrije ganz weit weg, nach Westeuro-
pa, wo sie sich ein freies Leben vorstellt. Stattdessen sitzt 
sie fest zwischen den Plattenbauten ihrer kleinen slowe-
nischen Heimatsstadt. Sie versucht sich mit ihren besten 
Freundinnen Jasna und Sina gegenüber den Männern zu 
beweisen, die hier das Sagen haben – wenn es sein muss 
auch mit Gewalt. Die Möglichkeit auszubrechen, erscheint 
ganz plötzlich: Fantasy, eine selbstbewusste trans Frau ver-
zaubert Mihrije mit ihrer schamlosen Weiblichkeit in dem 
Moment, als sich ihre Blicke auf der Tanzfläche kreuzen. 
Doch auch Fantasy ist nicht so frei, wie sie die Freundinnen 
zuerst glauben lässt.

Was bedeutet es, heute als Frau zu leben? Als urbanes 
Balkan-Märchen erzählt FANTASY von Freundinnen-
schaft, Identität und weiblichem Widerstand gegen eine 
Welt des Anpassungszwangs. Regie-Entdeckung Kuk-
la inszeniert ihre Protagonistinnen dabei als eine selbst-
bewusste Truppe, die sich das historischen Konzept der 
eingeschworenen Jungfrauen nach ihren Vorstellungen 
aneignet. Ein Film, der Diversität als Stärke feiert – und die 
gelebte Realität einer neuen Generation abbildet.



BEST OF SHORTS
DIE BESTEN KURZFILME

Wir zeigen die besten queeren Kurzfilme in einer bunten Mis-
chung aus humorvollen, spannenden und bewegenden Kurz-
filmen aus aller Welt.

Im Anschluss an die Vorführung entscheidet ihr darüber, wer 
den mit 600 Euro dotierten Publikumspreis „Bester Kurzfilm“ in 
diesem Jahr verdient hat – gefördert vom Kulturbüro der Stadt 
Oldenburg! 

Sa, 10. Oktober | 20:00 Uhr

Gesamtlänge ca. 135 Minuten inkl. Pause | FSK k.A.
verschiedene Originalfassungen mit deutschen Untertiteln



So, 11. Oktober | 16:00 Uhr

von Rohan Parashuram Kanawade | Indien, UK, CAN 2025 | FSK 12 
112 Minuten | Marathi mit deutschen UT

Nach dem Tod seines Vaters kommt der 30-jährige Anand aus 
Mumbai zu den zehntägigen Trauerfeierlichkeiten in sein Hei-
matdorf zurück, das er jahrelang gemieden hat. Dort ist er nicht 
nur der Erwartung ausgesetzt, die Rituale korrekt abzuwickeln, 
sondern auch der Diskriminierung unverheirateter Männer und 
der Annahme, er werde bald heiraten. Bei seinem Jugendfre-
und Balya findet er in heimlichen Momenten etwas Ruhe und 
Zärtlichkeit. Am Ende der Trauerzeit muss sich Anand fragen, 
ob seine Beziehung zu Balya eine Zukunft hat.

In ruhigen informationsreichen Bildern stellt der Film traditio-
nelles indisches Dorfleben und städtische schwule Identität ein-
drucksvoll einander gegenüber. Neben zahlreichen anderen 
Nominierungen und Preisen erhielt der Film den Großen Preis 
der Jury für den besten ausländischen Film beim Sundance 
Film Festival.

mit Kaffee 
und Kuchen 

ab 15 Uhr

KAKTUSFRÜCHTE



THE BEAUTY OF 
BALLROOM 

So, 11. Oktober | 18:15 Uhr

von Chan Sze-Wei | Philippinen, Singapur, Indonesien 2026 | FSK 12 
99 Minuten | Philipino, Malaysisch, Thailändisch, Englisch mit dt. UT

Bunt, lebendig und spektakulär: Inspiriert von der schwarzen 
und lateinamerikanischen Underground-Ballroom-Kultur New 
Yorks gründen Sun, Teddy und Xyza Ballroom-Communities 
in Südostasien. Sie nennen ihre Tanzgruppen „Häuser”. Und 
diese sind mehr als nur sichere Zufluchtsorte vor Homopho-
bie, Transphobie, Diskriminierung aufgrund der Hautfarbe und 
HIV-Stigmatisierung. Unter der Regie von Chan Sze-Wei wird 
ein intimes Portrait dreier Künstler*innen gezeichnet, die sich in 
der Ballroom Community nicht nur einen Ort für persönlichen 
tänzerischen Ausdruck, sondern auch eine Wahlfamilie ges-
chaffen haben, nach der sie sich gesehnt haben.

Wenn die Welt dich nicht akzeptiert, 
erschaffe eine, die es tut.



WIR BEDANKEN UNS GANZ HERZLICH 
BEI ALLEN FÖRDER*INNEN UND 

KOOPERATIONSPARTNER*INNEN FÜR 
IHRE TOLLE UNTERSTÜTZUNG!

Gefördert von:



PROGRAMMÜBERSICHT   www.qffol.de

DO
8.10. 19:30 Uhr Skiff

mit Eröffnungsempfang
und Filmgespräch

Wir arbeiten daran, das Festival möglichst barrierearm zu gestalten. 
Infos zu Zugänglichkeit des Cine k, Inhaltshinweise sowie Kontakt-
möglichkeiten für Fragen findet ihr unter www.qffol.de/teilhabe.html

UNSER FILMKUNSTKINO 
Cine k Oldenburg
Bahnhofstraße 11 
26122 Oldenburg 
www.cine-k.de

Instagram.com/qffol | facebook.com/qffol | www.qffol.de

V.i.S.d.P.: Na Und - Queeres Leben in Oldenburg e.V.;
Ziegelhofstraße 83, 26121 Oldenburg
Änderungen sind möglich, aber nicht beabsichtigt | Stand: 24.08.2026

Einzelkarte: 11 Euro | Ermäßigte Karte: 9 Euro
Kinder/Jugendliche bis 17 Jahren: 5,50 Euro

Karten können online unter www.cine-k.de gekauft oder 
reserviert werden!

FR
9.10

18:00 Uhr Black Burns Fast

SA
10.10.

20:00 Uhr Mauern aus Sand
22:00 Uhr Queerotics: Kino der Gelüste

S0
 11.10. 18:15 Uhr

Best of Shorts Kurzfilmwettbewerb

TEILHABE

Alle Filme werden im Muvi oder Studio des Cine k gezeigt. 
Änderungen vorbehalten. Aktualisierungen findet ihr unter 
www.cine-k.de und www.qffol.de.

TICKETS

18:00 Uhr Fantasy

Kaktusfrüchte16:00 Uhr

20:00 Uhr

The Beauty of Ballroom
mit Kaffee und Kuchen


